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DLRG, was ist das? 
 

Die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V. (DLRG) ist mit rund 1.800.000 

Mitgliedern und Förderern die größte freiwillige Wasserrettungsorganisation der Welt. 

Seit ihrer Gründung im Jahr 1913 hat sie es sich zur Aufgabe gemacht, Menschen vor 

dem Ertrinken zu bewahren. Schirmherr ist Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier. 

Die DLRG ist die Nummer Eins in der Schwimm- und Rettungsschwimmausbildung in 

Deutschland. Von 1950 bis zum Jahr 2021 hat die DLRG fast 23 Millionen 

Schwimmprüfungen und über fünf Millionen Rettungsschwimmprüfungen 

abgenommen. In fast 2.000 örtlichen Gliederungen leisten die ehrenamtlichen Helfer pro 

Jahr knapp sieben Millionen Stunden freiwillige Arbeit für die Menschen in Deutschland.  

Die Kernaufgaben der DLRG sind:  

• Schwimmausbildung  

• Aufklärung  

• Wasserrettungsdienst  

 Über 45.000 Mitglieder im Wasserrettungsdienst der DLRG wachen jährlich fast 3 

Millionen Stunden über die Sicherheit von Badegästen und Wassersportlern. Im Jahr 

2021 retteten die Wachgänger mit ihrem humanitären Einsatz 1.655 Menschen vor dem 

nassen Tod. In Deutschland ertranken im Jahr 2021 mindestens 299 Menschen. Weltweit 

sterben etwa eine halbe Million Menschen jährlich im Wasser. Die DLRG setzt sich 

angesichts dieser erschreckenden Zahl international für bessere Sicherheitsstandards 

auch außerhalb Deutschlands durch aktive Mitarbeit in den internationalen 

Dachverbänden, der International Life Saving Federation (ILS) und der International Life 

Saving Federation - Europe (ILS-E) ein. 
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Die DLRG Ortsgruppe Troisdorf 
 

Die DLRG Ortsgruppe Troisdorf e.V. setzt sich seit ihrer Gründung 1935 für mehr 

Sicherheit im und am Wasser ein. Die Schwimm- und Jugendausbildung hat bei uns in 

der Ortsgruppe einen hohen Stellenwert. Kinder, Jugendliche und Erwachsene lernen 

bei uns schwimmen - vom Seepferdchen bis hin zum Rettungsschwimmabzeichen. 

Zusätzlich stellen wir mehrere Einsatzkomponenten in der örtlichen Gefahrenabwehr 

(ÖGA) und im Katastrophenschutz. 

Unsere Ortsgruppe ist in Troisdorf West direkt an der Agger, unweit vom Aggerwehr zu 

Hause. Von hier aus fahren wir auch in den Einsatz. Die Schwimmausbildung findet im 

Aggua-Schwimmbad statt. 

Alle Ausbilder, Helfer und Einsatzkräfte arbeiten dabei ehrenamtlich und investieren 

einen Großteil ihrer Freizeit und ihres Jahresurlaubes in die Aktivitäten in der DLRG. 

Aktuell zählen wir ca. 800 Mitglieder, viele davon Kinder und Jugendliche. 

 

 

 
Abbildung 1: Vereinsheim mit Fahrzeug und Boot 
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Kinder- & Jugendschwimmausbildung 
 
Wen man Schwimmer beobachtet, sieht das immer so einfach aus: Arme bewegen, 

Beine bewegen und schwimmen! Versucht man es dann aber selbst, sieht das oft ganz 

anders aus. Aber: Jeder kann sicher schwimmen lernen. 

Das ist gleich in doppelter Hinsicht sinnvoll: Zum einen ermöglicht es einen 

angenehmen und angstfreien Aufenthalt im Wasser, der für Spaß und Bewegung sorgt 

und gleichzeitig wird die Ausdauer und Koordination gefördert. Zum anderen verhindert 

sicheres Schwimmen, dass man bei einem Boots- oder Badeunfall ertrinkt. 

Die jährliche Statistik der DLRG zeigt, dass in Deutschland noch immer jährlich im 

Schnitt zwischen 400 und 500 Menschen ertrinken. Die Zahlen wollen wir mit unserer 

Schwimmausbildung senken! 

Diese wird von unseren Mitgliedern ehrenamtlich und in ihrer Freizeit durchgeführt. 

Unsere Ausbilder erhalten für ihre Arbeit kein Geld. Ganz im Gegenteil: Für ihre eigene 

Ausbildung, die Ausrüstung und Materialien müssen sie oft in die eigene Tasche greifen. 

Von Wassergewöhnung bis Schwimmabzeichen 

Wir arbeiten mit einem Modulsystem. Die Teilnehmenden werden je nach Leistungstand 

in die jeweilige Gruppe eingeteilt. So ist auch der Einstieg zu einem späteren Zeitpunkt 

möglich. Des Weiteren ist es so besser möglich, auf die unterschiedlichen Fähigkeiten 

der Teilnehmenden einzugehen.  

Je besser die Leistung wird, desto weiter kommt man in den einzelnen Gruppen und 

macht ein Abzeichen nach dem anderen. 

 

Rettungsschwimm- und Erste-Hilfe-Ausbildung 
 
„Jetzt habe ich das Schwimmabzeichen Gold. Und jetzt?“ 

Geht es bei der DLRG weiter. Vom Juniorretter bis Schnorcheltaucher. 

Dafür bieten wir in der Ortsgruppe Troisdorf regelmäßig Kurse für die Rettungsfähigkeit 

an. Für Lehrkräfte, Polizei und andere Berufsgruppen, aber auch für interessierte 

Mitglieder, die gerne im Verein helfen oder den Wasserrettungsdienst unterstützen 

möchten. 

Ergänzend dazu bieten wir auch Erste-Hilfe- und Sanitätskurse an, in denen den 

Teilnehmenden vermittelt wird, wie in einem Notfall geholfen und Leben gerettet 

werden können. 

 

 
Abbildung 2: Schwimmbad zur Trainingszeit 
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Wasserrettungsdienst 
 

Die Ortsgruppe ist in der öffentlichen Gefahrenabwehr (ÖGA) und im 

Wasserrettungsdienst an Küsten- und Binnengewässern aktiv. 

Die etwa 40 aktiven Einsatzkräfte sind an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr verfügbar 

und können jederzeit durch die Kreisleitstelle des Rhein-Sieg-Kreises als "schnelle 

Einsatzgruppe“ (SEG) alarmiert werden. 

Typische Einsatzlagen in der öffentlichen Gefahrenabwehr sind beispielsweise das 

Unterstützen der Feuerwehr bei Ertrinkungsunfällen oder Personensuchen. Um die 

verschiedenen Einsatzlagen bestmöglich abzuarbeiten, setzen wir, neben fundierter 

Grundlagenausbildung und regelmäßigen Übungen, auf persönliche Spezialisierungen 

und die enge Zusammenarbeit mit der Feuerwehr sowie weiteren Hilfsorganisationen, 

wie der Wasserwacht des DRK und dem Technischen Hilfswerk (THW). 

 

Viele Einsatzkräfte nehmen außerdem in den Sommermonaten am Zentralen 

Wasserrettungsdienst Küste (ZWRD-K) teil. Ab 16 Jahren können sich 

Rettungsschwimmer dafür bewerben und zwei oder mehr Wochen 

Wasserrettungsdienst an der deutschen Nord- und Ostseeküste leisten. Auch dies 

geschieht auf ehrenamtlicher Basis. 

Darüber hinaus nimmt die Ortsgruppe am Wasserrettungsdienst am Rotter See teil. Hier 

sorgen wir als Teil des Bezirks Rhein-Sieg an Wochenenden und Feiertagen 

ehrenamtlich für die Sicherheit der Badegäste. 

 

 

 

 

 
Abbildung 3: BILD IST PROVISORISCH 
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Katastrophenschutz 
 

Die DLRG Ortsgruppe Troisdorf stellt zwei Einheiten im Katastrophenschutz. Ein 

Tauchtrupp und ein Boots- bzw. Strömungsretter-Trupp unserer Ortsgruppe sind in den 

Wasserrettungszug vier des Landesverbandes Nordrhein eingegliedert. 

Im Katastrophenfall können die Wasserrettungszüge über die Stellen des Bundes- und 

Landesverbands alarmiert und in ganz Deutschland eingesetzt werden.  

Unsere Hauptaufgabe besteht in der Einsatzlage darin, Menschen und Tiere aus 

überschwemmten Gebieten zu retten und zu evakuieren, die Grundversorgung der 

Bewohner eines überschwemmten Gebietes sicherzustellen, Deiche zu sichern sowie bei 

der Bergung von wassergefährdenden Stoffen zu unterstützen. 

Neben der originären Aufgabe der Wasserrettung können die Fahrzeuge und 

das Personal der Wasserrettungszüge auch für Unterstützungsaufgaben bei 

anderen Einsätzen herangezogen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 
Abbildung 4: Patientenübergabe mit der Feuerwehr (Übung) 
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Strömungsrettung 
 

Strömungsretter sind speziell ausgebildete Wasserretter. 

Diese Einsatzkräfte sind darauf trainiert, auch in gefährlichen Strömungen und 

Gewässern, sowie an schwer zugänglichen Stellen, wie etwa Steilhängen, die Patienten 

effektiv aus der Gefahrensituation zu retten, in denen normale Rettungsschwimmer 

nicht mehr eingesetzt werden können und dürfen 

Darüber hinaus können sie vielfältig einsetzbar. Sei es die uferseitige Personensuche 

oder die Absicherung anderer Einsatzkräfte. Strömungsretter werden auch häufig bei 

Veranstaltungsabsicherungen an Fließgewässern und ähnlichen Aktionen anstelle oder 

zusätzlich zum normalen Rettungsschwimmer eingesetzt. 

Die Strömungsretter unterteilen sich in vier Stufen: 

 

SR 1……………………………………………. Normaler Strömungsretter 

SR 2……………………………………………. Wird meist als Truppführung eingesetzt 

SR 3……………………………………………. Ausbilder 

SRT…………………………………………….. Strömungsretter-Techniker 

 

Unsere Ortsgruppe verfügt über mehrere Strömungsretter der Stufe 1 und 2. Dazu 

stellen wir eine auf die hubschrauber-gestützte Wasserrettung spezialisierte Einsatzkraft 

(ARS – Air-Rescue-Specialist), welche in Kooperation mit dem DRK und der 

Bundespolizei eingesetzt wird. 

 

 

 
Abbildung 5: schwimmerische Rettung im Fließgewässer (Übung) 
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Einsatztauchen 
 

Das Einsatztauchen ist einer der Schwerpunkte der Ortsgruppe. 

Ein Tauchtrupp besteht aus 5 Personen:  

 

Taucheinsatzführer…………………………... Koordination; Kommunikation und 

Überwachung 

Kraftfahrer……………………………………... Fährt das Einsatzfahrzeug und hilft bei 

der Ausrüstung 

Signalmann……………………………………. Kommunikation mit dem Taucher über 

Leinenzeichen; sichert den Taucher 

Einsatztaucher………………………………… Primärer Taucher im Wasser 

Sicherungstaucher (auch Einsatztaucher) .. Geht im Notfall ins Wasser 

 

Getaucht wird nach dem Regelwerk DGUV 105-002 welches zu Ausbildung, Ausrüstung 

und Einsatzbereich genaue Vorgaben enthält. 

Für den Tauchbereich sind gewisse Gefährdungen spezifiziert, wie Eis, Dunkelheit, 

Strömung, Wehranlagen, Schiffsverkehr etc. Sobald zwei dieser Gefährdungen an einer 

Einsatzstelle zusammenkommen wird ein Taucheinsatz durch den Taucheinsatzführer 

abgelehnt. 

Taucheinsätze können durch Boote und/oder Strömungsretter ergänzt werden. 

 

Die Ausbildung zum Einsatztaucher beträgt etwa zwei Jahre und wird regelmäßig ab 

einer gewissen Interessentenzahl in der Ortsgruppe Troisdorf angeboten. Die 

Ausbildung zum Signalmann wird hier ebenfalls angeboten. 

 

Die Ortsgruppe Troisdorf bietet regelmäßig Termine zum Tauchen nach GUV-Regeln an, 

um die Lizenz zu erhalten. Weiterhin bieten diese Termine die Möglichkeit, praktische 

Erfahrung als Signalmann zu sammeln. 

 

 

 
Abbildung 6: Taucherausbildung im strömenden Gewässer 



 

9 
 

DLRG OG Troisdorf e.V. Stand: Jan / 23 Pressemappe 

 

Fragen & Kontakt 

 
Wenn Sie weitere Fragen oder Anliegen haben wenden Sie sich am besten an: 

 

presse@troisdorf.dlrg.de 

 

oder besuchen Sie unsere Presse-Seite unter troisdorf.dlrg.de/die-ortsgruppe/presse 

 

Hier können Sie uns noch erreichen: 

 

▪ Website: troisdorf.dlrg.de 

▪ Facebook: dlrg.troisdorf 

▪ Instagram: @dlrg_troisdorf 

▪ Youtube: @dlrgOGtroisdorf 

 

Vertretungsberechtigter Vorstand: 

 

1. Vorsitz: Jens Tillmann   leiter@troisdorf.dlrg.de  

2. Vorsitz: Arne Salveter   leiter@troisdorf.dlrg.de  

 

 

Leitung Verbandskommunikation: 

 

Leiter VK: Kai Bögner   kommunikation@troisdorf.dlrg.de  

Stlv. Leiter VK: Michael Rexin  kommunikation@troisdorf.dlrg.de  

 

Geschäftsstelle: 

 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 

Ortsgruppe Troisdorf e.V. 

Siebengebirgsallee 112 

53840 Troisdorf 
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